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Mitteilungsblatt der Gemeinden  Heidenheim - Westheim - Gnotzheim 

Markt Heidenheim 
 
 

1. Bürgermeisterin:  Susanne Feller 
2. Bürgermeister   :  Rainer Rebelein 
3. Bürgermeister   :  Gerhard Neumeyer 
Gemeinderäte:  
Bachbauer Martin, Bayerköhler Gerhard, 
Ebert Reinhard, Eisen Helmut, Engelhard 
Markus,  Heiß Ernst,  Kröppel Heinz, Kühnel 
Gerhard, Nährer Dietmar, Naß-Huber Rosina, 
Reulein Benjamin, Schäfer Rainer 
 
Amtsstunden: nach Vereinbarung 
Telefon Rathaus Heidenheim: 09833/981345 
Internet:    www.markt-heidenheim.de 
Mail:          bgmhdh@hahnenkamm.de 

Gemeinde Westheim 
 
 

1. Bürgermeister:  Helmut Schindler 
2. Bürgermeister: Herbert Weigel 
3. Bürgermeister: Werner Schülein 
Gemeinderäte:  
Bachmann Gert, Holnsteiner Michael,  
Laubensdörfer Frieder, Meyer Erich,  
Pfitzinger Jochen, Roth Heiko, Scherer  
Marco, Schülein Thomas, Seitz Ursula,  
Steinhöfer Markus   
 
Amtsstunden: jeden Dienstag von 17:00 
bis 19:00 Uhr 
Telefon Rathaus Westheim:  09082/2593 
Telefon VGem:                      09833/981330 
Internet:            www.westheim.info 
Mail:                  westheim@hahnenkamm.de 
                         bgm@westheim.de 
  

Markt Gnotzheim 
 
 

1. Bürgermeister:  Josef Weiß  
2. Bürgermeister: Thomas Schmal 
 
Gemeinderäte:  
Bock Hermann, Brattinger Anton jun., Kamm 
Lothar, Pawlicki Jürgen, Remberger Florian, 
Stöckelhuber Heribert, Wagner Uwe 
 
 
 
Amtsstunden: jeden Montag von 18:00 bis 
19:30 Uhr 
Telefon Rathaus Gnotzheim: 09833/988180 
Telefon VGem:           09833/981330 
Internet: www.gnotzheim.de 
Mail:  weiss.jos@t-online.de 

Mitteilungsblatt September 
Veranstaltungen, Termine und Berichte von Vereinen und gemeindlichen Institutionen für die nächste 
Ausgabe des Mitteilungsblattes im September sind bis zum 20. August 2018 den Bürgermeistern oder direkt 
bei der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm einzureichen. Danach eingegangene Nachrichten können 
sonst leider nicht berücksichtigt werden. 

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm 

Stellenangebot 
  

Das Schullandheim Heidenheim sucht ab  
sofort eine Aushilfe.  

 
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Major unter 
Tel. 09833/1518 oder 09833/343 gerne zur 

Verfügung. 

Stellenangebot 
 

Das Haus Hahnenkamm sucht ab 
August 2018 eine Verstärkung für das  

Hauswirtschaftsteam in Teilzeit. 
 

Interesse?  
Dann schicken Sie Ihre Bewerbung an: 

 
Selbsthilfe Körperbehinderter 

Haus Hahnenkamm 
Krankenhausstraße 38 

91719 Heidenheim 
Tel. 09833/98840 

Die Internetseite der VGem 
Hahnenkamm hat sich geändert! 

 
Alt: http://www.vg.hahnenkamm.de 

-> das funktioniert nicht mehr. 
 

Neu: https://vg.hahnenkamm.de 
-> bitte ab sofort verwenden! 

 

http://www.vg.hahnenkamm.de
https://vg.hahnenkamm.de
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Verband für landwirtschaftliche Fachbildung Gunzenhausen-Weißenburg 

Alte Zäune - ein (altes) Problem 
Wildschutzzäune werden dort gebaut, wo der Verbissdruck durch Hasen oder Rehe das Aufwachsen der 
jungen Waldbäume verzögert oder gar verhindert. Für die Waldbesitzer bedeutet dies hohe Kosten für die 
Errichtung sowie Aufwand und Arbeit für die laufende Unterhaltung der Zäune. Sobald der Zaun seinen 
Schutzzweck erfüllt hat, weil die Kultur dem Äser des Wildes entwachsen ist, besteht die Verpflichtung zum 
Abbau der Zäune. Nach Art. 57 der Bayerischen Bauordnung (BO) ist die Errichtung offener sockelloser 
Einfriedungen im Außenbereich, soweit sie … dem Schutz von Forstkulturen dienen zwar verfahrens-
frei. Dies entbindet den Waldbesitzer als Eigentümer jedoch nicht, sobald sie den Schutzzweck nicht mehr 
erfüllen, diese entsprechend Artikel 56 BayBO wieder abzubauen. Zuständig für den Vollzug dieser Vor-
schriften ist die Baubehörde am Landratsamt.  
Wann muss der Zaun abgebaut werden? 
Wenn der Zaun den Schutzzweck nicht mehr erfüllt. 
 Einen generellen Zeitpunkt kann man nicht nennen, da er v.a. von der zu schützenden Baumart, der 

Pflanzengröße, der Wilddichte und dem Standort abhängt; für eine wüchsige Bergahornkultur kann 
der Zaun schon nach 3 - 4 Jahren seine Aufgabe erfüllt haben, für eine langsam wachsende Tannen-
Naturverjüngung kann es 15 Jahre und mehr dauern.  

 Lärchen und Douglasien entwachsen dem Äser des Wildes relativ schnell, sind jedoch erheblich 
durch das Fegen des Rehbockes gefährdet, so dass der Zaun entsprechend länger notwendig ist. 

Wenn der Zaun baufällig ist 
Ein Wildschutzzaun verliert seine Berechtigung auch dann, wenn er beschädigt oder verfallen ist und somit 
dem Wild Zugang zur Kultur oder Naturverjüngung ermöglicht. Solche Zäune werden nach dem Gesetz ab 
diesem Moment automatisch zu Abfall, auch wenn die Kultur oder der Anflug durchaus noch den Schutz 
bräuchte. Dies bedeutet für den Waldbesitzer, dass er den Zaun umgehend reparieren oder abbauen und 
ordnungsgemäß entsorgen muss. Zäune lediglich zu Boden drücken und im Wald zu belassen, ist verbo-
ten. 
Alte Zäune sind Abfall - Landratsamt ist die zuständige Behörde 
Ist also die Kultur oder Naturverjüngung der Gefährdung entwachsen oder ist der Zaun kaputt, wird er über-
flüssig und somit automatisch nach § 3 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (früher: Abfallgesetz) zu Abfall. 
Sein Verbleib stellt eine Ordnungswidrigkeit dar. Der Waldbesitzer ist verpflichtet, einen kaputten und nicht 
mehr notwendigen Zaun abzubauen und auf dem Schrottplatz zu entsorgen oder an anderer Stelle zu 
verwenden. Für die Durchsetzung der gesetzlichen Vorschriften ist die kreisfreie Stadt bzw. der Landkreis 
zuständig.  
Im Zweifelsfall: Förster fragen 
Wer in seinem Wald Zäune stehen hat, soll sie regelmäßig kontrollieren, Instand setzen und ihre weitere 
Notwendigkeit sorgfältig prüfen! Entbehrliche Zäune, insbesondere solche Altlasten wie oben beschrieben, 
sollen schnellstmöglich zum Wohle der Natur entfernt werden. Ist sich ein Waldbesitzer nicht sicher, ob der 
Zaunschutz noch notwendig ist, kann er sich an seinen zuständigen Förster wenden und dessen Rat einho-
len.  

VGN-Ferien Ticket 2018 – Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche 
 

Der Verkehrsverbund Großraum Nürnberg GmbH hält auch dieses Jahr wieder ein attraktives VGN-Ferien 
Ticket zur Konzeption eines Freizeitprogramms in den Sommerferien vor. 
Das Ferien Ticket gibt es für alle Schüler, Auszubildenden und Studenten. Es gilt während der Sommer-
ferien, vom 28. Juli bis 10. September 2018, jeweils von Montag bis Freitag, ab 09:00 Uhr und am 
Wochenende rund um die Uhr. Näheres können Sie im Internet unter www.vgn.de/ferienticket nachlesen! 

Termine der Gemeindekasse 
 

Zum 15. August 2018 wird die 3. Rate der Grundsteuer, der Gewerbesteuer-Vorauszahlung, der Kanalge-
bührenvorauszahlung und Müllabfuhrgebühr zur Zahlung fällig. Die Ratenbeträge sind aus den jeweils  
zuletzt ergangenen Bescheiden ersichtlich. Soweit eine Einzugsermächtigung vorliegt, werden die fälligen 
Beträge von den Konten der Steuer- bzw. Abgabenpflichtigen eingezogen. Die Steuer- und Abgabenpflich-
tigen, die keine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden gebeten, die fälligen Beträge rechtzeitig bei der 
Kasse der VGem Hahnenkamm einzuzahlen oder auf ein Konto der entsprechenden Gemeinde zu 
überweisen.  

http://www.vgn.de
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
willkommen im Ferienmonat August. Traditionell findet am 12. August 2018 das Kapellfest statt. 
Der Gartenbau- und Fremdenverkehrsverein Hechlingen a. See hat in zweijähriger Arbeit mit viel 
Mühe und Zeitaufwand erreicht, dass die Unterstände neu errichtet wurden. Das ganze wurde 
durch LEADER gefördert und jeder kann sich am Kapellfest einen Eindruck davon verschaffen. 
Nachdem ja auch der Tag der offenen Gartentür ein großer Erfolg war, möchte ich allen Vereins-
mitgliedern ganz herzlich für die vielen ehrenamtlichen Stunden danken.  
 
Natürlich gibt es noch weitere Veranstaltungen, die auf viele Besucher warten. 
 
Genießen Sie die Urlaubszeit bei uns am schönen Hahnenkamm. 
  
  

Ihre   
 
           

  
 Susanne Feller 
       1. Bürgermeisterin 

Parken auf dem Gehweg verboten 
 
Das Parken auf dem Gehweg ist nach § 12 Abs. 4 der Straßenverkehrsordnung verboten. Immer wieder 
kommen Beschwerden, dass dieses Verbot in Heidenheim nicht eingehalten wird und dass Rollstuhlfahrer, 
Fußgänger und Eltern mit Kinderwägen auf die Fahrbahn ausweichen müssen, da der Gehweg versperrt ist. 
Bitte denken Sie an Ihre Mitmenschen und achten beim Abstellen Ihres Fahrzeuges darauf. 

Ausweisung eines Holzplatzes in Hechlingen a. See 

Wie schon in der Bürgerversammlung in Hechlingen a. See erwähnt, wollen wir, nachdem die Brunnen am 
alten Sportplatz Richtung Schlittenhart zurückgebaut wurden, an dieser Stelle einen Holzplatz zur 
Verfügung stellen. Damit sollen bitte die „illegalen“ Ablagerungen in Wald und Flur ein Ende haben.  

Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich unter der Angabe des Platzbedarfs bei Herrn Buckel von 
der VGem Hahnenkamm, Tel. 09833/9813-34 melden. Der Platz soll in Parzellen eingeteilt werden. 
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Vergiftungen von Kleinvieh 

Nachdem es in Hechlingen a. See zu Vergiftungen von Kleinvieh gekommen ist: Bitte bei der Verwendung 
von Giftweizen auf ordnungsgemäßen Einsatz achten! 

Wer hat Zeit…..? 

Wer hat ein bisschen Zeit übrig für Besuche und Spaziergänge mit einer älteren behinderten Dame im 
Rollstuhl, die im Haus Hahnenkamm wohnt? Interessenten möchten sich bitte bei 1. Bgm. Feller melden, sie 
gibt die Kontaktdaten weiter.  

Versteigerung der gemeindlichen Obstbäume 
 

Die Versteigerung der gemeindlichen Obstbäume findet statt am: 
 
Samstag, 18. August 2018 um 09:00 Uhr in Heidenheim, Treffpunkt neuer Friedhof. 
Montag, 20. August 2018 um 19:00 Uhr in Hechlingen a. See, Treffpunkt Feuerwehrhaus.  
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Verabschiedung von Pfarrerin Rabus-Schuler (Kloster Heidenheim) 
  

Im August wechselt Pfarrerin Christiane Rabus-Schuler, bislang am Klosterprojekt Heidenheim tätig, zu-
sammen mit ihrem Mann auf die 1. Pfarrstelle der Evangelischen Kirchengemeinde Eichstätt.  
Die offizielle Verabschiedung der beiden wird am Freitag, 03. August 2018, 19:00 Uhr in Sammenheim 
stattfinden. Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit anschließendem Stehempfang in der “Arena” (bei 
schlechtem Wetter im Schützenhaus). 

Gemeindebücherei Heidenheim 
 
Während der Sommerferien ist die Bücherei am Mittwoch, 22. August 2018 von 17:00 - 19:00 Uhr geöffnet.  
 
Die üblichen Ausleihzeiten gelten wieder ab: 
Mittwoch,  12.09.2018 von 09:00 - 11:30 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr 
Donnerstag,  13.09.2018 von 09:00 - 11:30 Uhr. 

Sondermüll-Aktionstag in Heidenheim 
 

Am Freitag, 03. August 2018 findet von 09:15 - 10:45 Uhr am Parkplatz der Alten Turnhalle in Heidenheim 
eine Sondermüll-Sammelaktion statt. Nähere Informationen können der Müllfibel 2018 auf Seite 24 
entnommen werden. 

Neues Mitglied des Marktgemeinderates 

 

In der Gemeinderatssitzung am 11.07.2018 wurde das 
neue Marktgemeinderatsmitglied Rainer Schäfer 
vereidigt, der die Nachfolge des zurückgetretenen  
Ulrich Guthmann antritt. 

 

1. Bgm. Feller gratulierte und begrüßte Herrn Schäfer 
im Marktgemeinderat. 

Bekanntgabe einer Niederlegung durch Anschlag an den Gemeindetafeln 
Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm, Markt Heidenheim 
 
Flurneuordnung Hahnenkamm, Markt Heidenheim, Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 
Flurbereinigungsbeschluss 
 

Bekanntgabe 
 
Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hat mit Flurbereinigungsbeschluss vom 10.07.2018 die 
Flurneuordnung Hahnenkamm angeordnet. Der Flurbereinigungsbeschluss und eine Gebietskarte sind in 
der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm vom 23.07.2018 mit 23.08.2018 niederge-
legt und können dort während der Dienststunden eingesehen werden. Der Anordnungsbeschluss und die 
Gebietskarte können innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung 
auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken unter dem Link „Anordnung“ 
eingesehen werden (http://www.landentwicklung.bayern.de/mittelfranken/137283/). 
 
gez. Susanne Feller, 1. Bürgermeisterin 



Spielpatz in Hohentrüdingen 
 

Die Dörfer sterben aus? Nicht unbedingt! In den letzten 5 Jah-
ren stieg die Zahl der Einwohner in Hohentrüdingen um 7,3 %. 
Während sich in der letzten Zeit nur vereinzelt Kinder und er-
schöpfte Pilger auf den in die Jahre gekommenen Spielplatz in 
Hohentrüdingen verirrten, war es an der Zeit, den Heranwach-
senden einen attraktiven Platz zu bieten. Unter dem harten 
Kern dreier junger Familien wurden erste Ideen kreiert, Katalo-
ge gewälzt und Budgetierungen erstellt. Mit der besten 
Mischung aus Anschaf-
fungswünschen und Fi-
nanzierung konnte der 
Gemeinderat in Heiden-
heim überzeugt werden, 
die Materialkosten zu 

übernehmen. Jetzt mussten alle Register gezogen werden, die Seilbahn, 
die Nestschaukel, den Kletterturm mit Rutsche, die Wippe und eine neue 
Sitzgelegenheit auf den Spielplatz zu arrangieren und ausgedientes Ma-
terial zu entfernen. In mehreren Aktionen wurden vom Ungeborenen bis 
zum Opa Fundamente gesetzt, Masten ausgerichtet, Spielgeräte zusammengebaut, Gelände ausgerichtet 
und neu angesät. Bagger, Traktor, Kipper, Grubber, Kinderschaufel, Kaffee und Kuchen und zahlreiche Ge-
tränkekästen wurden unter dem Motto: „Viel Händ machen ah gschwinds End!“ bewegt und vernichtet. Kaum 
zu glauben, fast 1,5 Mann-Monate Arbeit stecken in der Neugestaltung des Spielplatzes. 
Am 30.06.2018 wurde der „instandgesetzte“ Spielplatz mit einer Andacht von Frau Spitzenpfeil und Vertre-
tern der Gemeinde (1. Bgm. Susanne Feller, 2. Bgm. Rainer Rebelein, 3. Bgm. Gerhard Neumeyer, Helmut 
Eisen, Reinhard Ebert, Heinz Kröppel, Ernst Heiß) und einem Großteil der Hohentrüdinger eingeweiht. Bei so 
vielen Kindern schaute manch neuer Grashalm erst mal geknickt in den nächsten Tag. Dank gilt der Gemein-
de, den Spendern jeglicher Art und allen, die auf irgendeiner Weise in vorderster Front oder in der vierten 
Reihe die Umsetzung ermöglicht haben.  
Junge Dynamik und Altersweisheit fanden die gesunde Mischung, alles zu einem gelungenen Ende zu brin-
gen.  Auf eine gute Zeit ohne Beulen und Pflaster. 

  Bericht und Bilder: Stefan Meissner 
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Historischer Hut- und Grenzstein in Hohentrüdingen 
 

Ein glücklicher Zufall war es, dass der Hohentrüdinger Schäfer 
Fritz Schmidt bei der Freilegung einer Drainageleitung auf 
einen größeren, auf den ersten Blick eher ungewöhnlichen 
Stein gestoßen ist. Er zeigte seinen Fund Manfred Dollhopf, 
dem Vorstand der Hohentrüdinger Siebener, der den Stein 
näher unter die Lupe nahm. Für ihn war es klar, nachdem er 
eine eingemeißelte Zahl finden konnte, hier handelt es sich um 
einen alten Grenzstein. Sehr wahrscheinlich um einen 
Hutungsstein aus dem sechzehnten oder siebzehnten Jahr-
hundert. Aus einem Protokoll eines Grenzumgangs aus dem 
Jahr 1790 ist zu lesen, dass der Grenz- und Hutungsstein mit 
der Nr. 9 - um diesen Stein handelt es sich hier - an der 
Grenze zwischen Hohentrüdingen und Westheim, 170 Schritt 
hinüber zum „Bühl“ gestanden ist. Historische Funde dieser Art sollten der „Nachwelt“ erhalten bleiben. 
Deshalb hat der Stein in Abstimmung mit der Marktgemeinde in einer kleinen Feierstunde neben dem Flurbe-
reinigungsdenkmal in Hohentrüdingen einen neuen Platz gefunden. 
Das Bild zeigt 1. Bgm. Susanne Feller, 3. Bgm. Gerhard Neumeyer, Manfred Dollhopf, Fritz Schmidt und 
Alfred Wirth. 
Auch die junge Generation zeigte mit Nils Meissner bereits Interesse an dem historischen Grenzstein. 

Bericht: Gerhard Neumeyer, Bild: Stefan Meissner 
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Herzliche Einladung zum traditionellen Kapellfest 
am Sonntag, 12. August 2018 

 
 

Der Festgottesdienst um 10:00 Uhr wird von Frau Regionalbischöfin Gisela Bornowski und Herrn Pfarrer 
Schuler unter Mitwirkung des Posaunenchors und des Chors „Chorabella“ aus Döckingen gehalten. 
Im Anschluss erfolgt die Eröffnung des diesjährigen Kapellfestes durch den 1. Vorsitzenden des Gartenbau- 
und Fremdenverkehrsvereins Hechlingen a. See, Herrn Ernst Högner. 
Zu diesem Traditionsfest laden die Verantwortlichen des Gartenbau- und Fremdenverkehrsvereins, die 
wiederum ein interessantes Rahmenprogramm ausgearbeitet haben, die gesamte Bevölkerung aus nah und 
fern, sowie die zahlreichen Urlaubsgäste unserer Region, ganz herzlich ein. Für Speis und Trank ist wie 
immer bestens gesorgt.  
Ab 17:30 Uhr übernimmt die Blaskapelle Dittenheim die musikalische Umrahmung des Festes. Bei Einbruch 
der Dunkelheit werden die Kinder zu einem Fackelzug aufbrechen. 
 

Der Gartenbau- und Fremdenverkehrsverein wünscht allen Besuchern einen 
schönen und unterhaltsamen Tag auf der Kapell in Hechlingen a. See. 

Heimatverein Heidenheim - Mosterei 

Der Heimatverein Heidenheim sucht für die kommende Mostsaison von ca. August - Oktober 2018 
Mitarbeiter für die Mosterei. Die Entlohnung erfolgt auf Stundenlohnbasis.  

Interessenten möchten sich bitte mit Frau Anneliese Schäfer, Tel. 09833/472, in Verbindung setzen. 

Kita Hechlingen a. See 
 
Unser diesjähriges Som-
merfest hat sich krank-
heitsbedingt um eine 
Woche verschoben. So 
hatten auch Besucher, 
die im Rahmen des 
Tags der offenen 
Gartentür in Hechlingen 
a. See  zu Gast waren, 
die Gelegenheit, die 
gelungene und fröhliche 
Aufführung der Kinder: 
"Bunter Regenbogen-
fisch" zu genießen. 

Kita Hechlingen a. See 

Am 02. Juli 2018 
führte Daniel Rebe-
lein, Helfer vor 
Ort, mit den Vor-
schulkindern einen 
Erste-Hilfe-Kurs 
durch. Dabei lern-
ten die Kinder die 
wichtige Nummer 
112 für alle Notfälle 
und das richtige Anlegen von verschiedenen Ver-
bänden. Als besonderes Highlight durften alle Kinder 
der Kita den Krankenwagen besichtigen. Wir sagen  
vielen Dank für den informativen Vormittag. 

 
Kita Hechlingen a. See - Dankeschön! 

 
 
Die Kita Hechlingen a. See hat dringend einen neuen Laptop benötigt. 

 
Wir möchten uns ganz herzlich bei der 

Raiffeisenbank Weißenburg-Gunzenhausen bedanken, 
die den Laptop zum größten Teil gesponsert hat. 

 

 



Was ist los im August   
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JuRa holt sich den 2. Platz beim SOG 
  

Am 24. Juni 2018 nahm der Jugendraum Heidenheim am Spiel ohne Grenzen in Sammenheim teil. Bei den 
verschiedenen Spielen mussten die jungen Leute sowohl ihr Wissen und ihre Ausdauer als auch ihre Ge-
schicklichkeit und Teamfähigkeit unter Beweis stellen. Der Spaß kam natürlich auch nicht zu kurz. Insgesamt 
nahmen 26 Mannschaften aus Dorfjugenden oder Vereinen teil. Mit nur drei Punkten Vorsprung zum JuRa 
gewann die Jugend aus Irsing und die Jungs und Mädels aus Heidenheim durften sich über den zweiten 
Platz freuen. Das Wochenende wurde noch mit Gagi feierlich abgerundet. "Danke an alle, die dabei waren 
und an alle, die uns angefeuert haben. Wir hatten sehr viel Spaß zusammen!" Euer JuRa. 
  

01.08.18 19:00 Zweckverband Kloster Heidenheim Liturgisches Abendgebet im Münster 

03.08.18 09:15-10:45 Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen Sondermüll-Aktionstag in Heidenheim 

04.08.18 19:00 Kulturverein Lunkenberg Stoppelfest in Wolfsbronn 

05.08.18 11:00 Markt Heidenheim Badfest im Freibad Heidenheim 

08.08.18 19:30 Markt Heidenheim Gemeinderatssitzung 

11.08.18 13:30 VdK-Ortsverband Heidenheim Kaffeefahrt ins Blaue 

12.08.18 10:00 Gartenbau- und FVV Hechlingen Kapellfest 

12.08.18 11:30 
Liebenzeller Gemeinschaft Heiden-
heim 

Gottesdienst 

18.08.18 09:00 Markt Heidenheim Obstbaumversteigerung Heidenheim 

19.08.18   Freundeskreis Kloster Heidenheim Probsteifest in Mariabrunn 

19.08.18 18:00 
Liebenzeller Gemeinschaft Heiden-
heim 

Gottesdienst in Wolfsbronn 

20.08.18 19:00 Markt Heidenheim Obstbaumversteigerung Hechlingen a. See 

26.08.18 18:00 
Liebenzeller Gemeinschaft Heiden-
heim 

Gottesdienst 

26.08.18 14:00-17:00 Heimatverein Heidenheim Heimatmuseum Heidenheim geöffnet 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  

es ist wieder Ferien- und Urlaubszeit. Alle sehnen sich nach Erholung und Freizeit. Viele fahren 
in den Urlaub und viele verbringen ihre Erholung zu Hause. Ich wünsche allen, die in die Ferne 
schweifen, dass sie gesund und sicher wieder nach Hause kommen, allen Schülerinnen und 
Schülern eine schöne Ferienzeit und allen eine gute Erholung um Kraft zu tanken für die 
kommenden Aufgaben. 

1. Bürgermeister 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 07.08.2018 um 20:00 Uhr  
im Sitzungssaal im Rathaus Westheim statt. 

Ich wurde wiederholt darauf hingewiesen, dass der Kinderspielplatz in Westheim wieder mit  
Hundekot verunreinigt wird. 
Bitte beachten Sie, dass wir verstärkt darauf achten, wer der Verursacher ist und wenn es nötig 
ist, auch Ordnungsstrafen verhängen.  

Helmut Schindler 
1. Bürgermeister 

Termine     

03.08.2018 08:00 Uhr Sondermüll-Aktion Ostheim Feuerwehrhaus Ostheim 

19.08.2018 10:00 Uhr Dorffest in Hüssingen Dorfplatz Hüssingen 

25.08.2018 13:30 Uhr Einweihung Dorfmuseum Westheim  
Schorr Stiftung 

Museumsscheune Westheim 
Hauptstraße 58 

25.08.2018 09:30 Uhr Obstbaumversteigerung Westheim Treffpunkt Weiherhecke 

Bekanntgabe einer Niederlegung durch Anschlag an den Gemeindetafeln 
Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm, Mitgliedsgemeinde Westheim 
 
Flurneuordnung Hahnenkamm, Markt Heidenheim, Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 
Flurbereinigungsbeschluss 
 

Bekanntgabe 
 
Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hat mit Flurbereinigungsbeschluss vom 10.07.2018 die 
Flurneuordnung Hahnenkamm angeordnet. Der Flurbereinigungsbeschluss und eine Gebietskarte sind in 
der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm vom 23.07.2018 mit 23.08.2018 nieder-
gelegt und können dort während der Dienststunden eingesehen werden. Der Anordnungsbeschluss und 
die Gebietskarte können innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntma-
chung auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken unter dem Link 
„Anordnung“ eingesehen werden (http://www.landentwicklung.bayern.de/mittelfranken/137283/). 
 
 
gez. Helmut Schindler, 1. Bürgermeister 
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Sondermüll-Aktionstag in Ostheim 
 

Am Freitag, 03. August 2018 findet von 08:00 - 09:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Ostheim eine 
Sondermüll-Sammelaktion statt. Nähere Informationen können der Müllfibel 2018 auf Seite 24 
entnommen werden. 

Wertstoffhof Westheim 
 
 
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, 
dass am Wertstoffhof Westheim kein Industriefett 
und /-öl angeliefert werden darf, sondern lediglich 
Speisefett und Speiseöl. 

Deponie Ostheim für Bauschutt und 
Erdaushub 

 

Öffnungszeiten: 07. April - 31. Oktober 2018  
jeweils Samstag von 09:00 - 11:00 Uhr  

oder nach Vereinbarung mit Herrn Adolf Heydel 
unter Tel. 09833/1458. 

 

Dorferneuerung Ostheim – Informationen zur Startphase! 

 

Seit ca. acht Monaten läuft mittlerweile die Startphase zur Dorferneuerung Ostheim. Die beiden Arbeitskrei-
se erarbeiteten in einem ersten Arbeitsschritt eine umfangreiche und intensive Bestandsaufnahme zu ihren 
jeweiligen Themenbereichen. Dabei ging es darum, Stärken und Schwächen des Dorfes zu erkennen und 
zu benennen.  

Auf der Grundlage dieser Erkenntnisse folgte der zweite Arbeitsschritt, die Erarbeitung von Zielvorstellun-
gen für eine zukünftig gewünschte Entwicklung von Ostheim. Wie soll sich Ostheim in den kommenden 
Jahren und Jahrzehnten idealerweise entwickeln? Welche positiven Aspekte des Dorfes sind beizubehal-
ten? Welche Problembereiche sind zu verbessern? Diese grundlegenden Fragestellungen und die Antwor-
ten der beiden Arbeitskreise werden in gedruckter Form mit dem Mitteilungsblatt der Gemeinde an jeden 
Haushalt verteilt. Auf diese Weise können sich die Bewohner Ostheims über den aktuellen Stand der 
Arbeiten informieren. 

Als nächster und gleichzeitig letzter Arbeitsschritt steht für die Arbeitskreise nun die Ausarbeitung von 
konkreten Maßnahmenvorschlägen an. Diese Maßnahmen sollen dazu verhelfen, die gewünschten positi-
ven Entwicklungen für Ostheim einzuleiten. Die Arbeiten dazu werden in den kommenden Monaten von 
den beiden Arbeitskreisen angegangen. Bereits jetzt wurde ein konkreter Termin für eine Abschlusspräsen-
tation (Freitag, 16.11.2018) ins Auge gefasst.  

Mit dieser Information soll nochmals darauf hingewiesen werden, dass alle Arbeitskreissitzungen immer 
öffentlich sind. Alle Dorfbewohner Ostheims sind natürlich auch weiterhin in den Arbeitskreisen herzlich will-
kommen und aufgerufen dort mitzuwirken. 

Als Moderator der Startphase möchte ich das bisherige Engagement der Mitwirkenden ausdrücklich loben 
und bedanke mich für die sehr angenehme und gute Zusammenarbeit. 

Reiner Bittner     
Moderator der Startphase,   
Dipl. Geograph und Stadtplaner   

Obstbaumversteigerung Westheim 
 
Die Obstbaumversteigerung in Westheim findet am Samstag, 25. August 2018 um 09:30 Uhr statt. 
Treffpunkt ist an der Weiherhecke (nähere Infos bei Werner Schülein). 
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Wohnung im Schulhaus Hüssingen zu vermieten 
 

Im alten Schulhaus in Hüssingen ist ab sofort eine Wohnung zu vermieten. Besichtigung ist nach 
Vereinbarung mit 1. Bürgermeister Helmut Schindler, Tel. 09082/2593, möglich. 
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Einweihung 
Dorfmuseum Westheim 

Stiftung Schorr 
 
Festveranstaltung: Samstag, 25. August 2018 in der Museumsscheune, 
Hauptstr. 58 
Programm: 
13.30 Uhr  Begrüßungslied Frauenchor       
13.45 Uhr  Begrüßung/Grußworte  
    (Emil Meierhuber/Markus Bieber) 
14.15 Uhr  Führungen durch`s Museum (Willy Scherer, Hermann Bast    
    u. Willi Rührschneck) 
    Kaffeetrinken (Frauenchor) 
Auf dem Gelände präsentieren sich: 
Pfitzinger Karl, Oldtimer-Schlepper 
Krug Margot - Eigenart -    
Rechen- u. Holzkarrenmacher 
 
Veranstalter: Heimat- und Kulturverein Westheim 

Kombi-Teams mit schönen Erfolgen  
 

Auf einem hervorragenden zwölften Platz beendete die gemischte Mann-
schaft des VfB Ostheim die 34. Auflage des beliebten Altmühlfranken-
laufs. In 3 Stunden, 29 Minuten und 54 Sekunden absolvierten die zwölf 
Läufer die insgesamt 46 km lange Rundtour von Treuchtlingen über 
Dettenheim, Haardt, Suffersheim, Schambach und nach der zweiten 
Runde zurück nach Treuchtlingen. Üblicherweise tummeln sich in der 

stark umkämpften Mixed-Klasse (mindestens drei 
Damen müssen laufen) die meisten Teams, dies-
mal waren 72 gemeldet, drei mussten zurückzie-
hen, eine Staffel beendete den Lauf nicht. Somit 
kann der 12. Platz der Ostheimer als Erfolg ver-
bucht werden, der allerdings nur mit gehöriger Unterstützung von Freunden aus  
Hohentrüdingen und Westheim zustande gekommen ist. Dass auch ein Schülerteam 
unter „VfB Ostheim“ gestartet ist, ist ebenfalls bemerkenswert, denn gerade im 
Nachwuchsbereich stellt das Zusammenstellen von 12 jungen Läufern zu einem 
Team die meisten Laufgruppen oder Vereine vor gehörige Probleme und führte 
schließlich dazu, dass insgesamt nur sechs Teams in der Schülerklasse gemeldet 
wurden. Unsere Nachwuchsläufer haben sich – ebenfalls mit Westheimer Hilfe – 
sehr gut geschlagen. Für den Jubiläumslauf (35.) im nächsten Jahr ist eine Teilnah-
me wieder fest eingeplant.  

Für VfB Ostheim -Gemischte- sind gestartet: Daniel Schönamsgruber, Max Meierhuber, Mario Früh, 
Günther Jung, Alicia Meierhuber, Carolin Meierhuber, Bernd Höhenberger, Daniel Kritsch, Markus Wirth, 
Christoph Knoll, Christian Knoll und Marlene Laubensdörfer. 
Das Schüler-Team bildeten: Alikhan Khatuev, Laura Schneider, Tim Dürnberger, Lara Oberhauser, Anne 
Knoll, Nina Bachmann, Nina Kleemann, Finn Strauß, Alexander Schülein, Johanna Schmidt, Tobias 
Schülein und Tim Kleemann.  
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Fußball-WM im Westheimer Kindergarten 
 

Ganz im Zeichen der Fußball-WM gestalteten 
die Kinder des Westheimer Kindergartens 
und ihre Erzieherinnen ihr diesjähriges 
Sommerfest. Dabei präsentierten sich die 
KiGa-Nachwuchskinder bei ihrem Singspiel 
wesentlich eindrucksvoller als die Deutsche 
Nationalmannschaft bei ihren Vorstellungen in 
Russland. Wochenlang verfolgten die Kleinen 
den Verlauf der WM und auch das frühe Aus-
scheiden der großen Fußballhelden fand in 
Form eines mutmachenden Verses in der 
hochaktuellen spielerischen Darbietung Platz. 
 
Von ihren Gästen, den Eltern, Großeltern und 
Geschwistern, ernteten die jungen Schau-
spieler dann auch gehörig Applaus – mehr als 
das National-Team. Danach war gemeinsa-
mes Feiern und Spielen bei deftigem Grillgut 
und Kaffee und Kuchen in der „Gartenarena“ 
angesagt. 

 
Kindergartenleiterin Regine Hanl-Zander nutzte die Gelegenheit, sich bei den Eltern für ihre Mitarbeit zur 
Durchführung des Sommerfestes zu bedanken und gab einige Neuigkeiten zum Personalstand bekannt. 
So wird sie zum Jahreswechsel die Leitung an Marie Rosenbauer abgeben und mit den Kinderpflegerinnen 
Vanessa Flat und Nina Schneck werden neue Mitarbeiterinnen ins Team rücken. Carolin Meierhuber 
nimmt als Vorpraktikantin ihre Arbeit auf und drei Kinderpflegepraktikantinnen werden einmal wöchentlich 
verstärken.  
 
Vom Elternbeirat erhielten die Familien Link, Meyer (Westheim) und Bederke (Zirndorf) für regelmäßige 
kostenlose Milchlieferungen Geschenkgutscheine als kleine Anerkennung, ebenso das KiGa-Team für sein 
Engagement. Außerdem schafften die Elternvertreter mit dem Erlös aus dem zweimal im Jahr durchgeführ-
ten Basar einige Kleinigkeiten als Ergänzung zur Ausstattung der gemeindlichen Einrichtung an.  
 
Hausherr Bürgermeister Helmut Schindler würdigte ebenfalls die Leistungen „seines Teams“, insbesonde-
re bedankte er sich für die gute Arbeit der langjährigen Leiterin und vergaß auch die Kinder und Eltern 
nicht. Abschließend gab er bekannt, dass aufgrund des großen Zuspruchs ein Anbau für eine weitere  
Kindergarten-Gruppe anstehe. Derzeit seien die vorhandenen Kapazitäten bereits ausgeschöpft und man 
halte den Betrieb in dieser Form nur über „Sondergenehmigungen“ aufrecht, die aber eine Erweiterung in 
nächster Zeit einfordern.  
 
 Text und Bild: Frieder Laubensdörfer 



Seite 14 

Herzliche Einladung zum Ausflug des VdK Westheim-Ostheim-Hüssingen 
nach Bad Wurzach am Samstag, 01. September 2018 

 
Wie entsteht Gospoldshofer Käse? Der Käser persönlich weiht uns in die Geheim-
nisse des Käsens ein. Wir schnuppern Käsereiluft und lassen uns die Unterschie-
de von Hart-, Schnitt- und Weichkäse erklären. Weiter geht es dann ins Torfmuse-
um und eine Fahrt mit der Torfbahn steht auf dem Programm. Auf der Rückfahrt 
besuchen wir die einzigartige Kunst-Raststätte Illertal, die nach dem Vorbild Hun-
dertwassers gebaut wurde. 
Preis: ca. 32,- €, je nach Teilnahme.    
Leistungen im Preis inbegriffen: 
1 x Busfahrt 
1 x Kaffeepause 
1 x Führung Käserei 
1 x Eintritt ins Torfmuseum 
1 x Fahrt mit der Torfbahn 
Abfahrt: Ostheim:   06:45 Uhr 
  Westheim:   06:50 Uhr (Raiffeisenbank) 
  Roßmeiersdorf:  06:55 Uhr 
  Hüssingen:  07:00 Uhr 
Rückkehr:  ca. 20:00 Uhr 
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen. Natürlich können auch gerne Familienange-
hörige und Nicht-VdK-Mitglieder an unserem Ausflug teilnehmen.  
Christine Früh, im Namen der VdK-Vorstandschaft  
 
Anmeldung ab sofort: 
Christine Früh  09082/920540 
Renate Bieber  09082/2538 
Hans Thum  09082/1525  
Hildegard Schmidt 09833/796     

Leistungsprüfung der Ostheimer FFW 
 

 
Ohne Beanstandungen haben neun Aktive der Ostheimer FFW 
ihre Leistungsprüfungen bestanden. Kreisbrandmeister Dieter 
Löffler und seine Jury-Kollegen Steffen Krach und Mathias 
Ersfeld aus Markt Berolzheim zeigten sich zufrieden mit dem 
Wissens- und Ausbildungsstand der Prüflinge. Die mehrwöchigen 
Übungsstunden unter Anleitung von Kommandant Bernd 
Niederlöhner haben wieder Früchte getragen.  
Nach erfolgreichem Abschluss einer mündlichen Prüfung, der 
Ausführung von Rettungs-, Kreuz-, Zimmermannsknoten, dem 
Schlauchaufzug und der ebenso flott angelegten Schlauchleitung 
zur Brandbekämpfung durften sich Gruppenführer Jürgen  
Schneider, Maschinist Benjamin Funk, Lukas Peschke und Jan 

Haderlein mit „Stufe 3 Gold“ dekorieren lassen. 
Daniel Schönamsgruber und René Niederlöhner ließen sich mit Stufe 4 Gold-Blau, Fabian Niederlöhner 
mit Stufe 2 Silber auszeichnen. Mit Stufe 1 Bronze erklommen die 18-Jährigen Marie Peschke und Christi-
an Knoll die erste Sprosse auf der Feuerwehr-Karriereleiter. 
Als kleines Dankeschön für ihr Engagement lud Bürgermeister Helmut Schindler Kommandant Bernd 
Niederlöhner, seine erfolgreichen Prüflinge und die Jury zu einer kleinen Brotzeit ein. 
 

Text und Bild: Frieder Laubensdörfer 
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Mittsommerkonzert zum 110-jährigen Gründungsjubiläum 

 
Toblerone, Maggi Brühwürfel, Melitta, Kunst-
dünger, Posaunenchor Ostheim - wie passt 
das zusammen? Die Auflösung dieser Frage 
beantwortete Winfried Käfferlein in seiner 
kurzen Einführung zum Mittsommerkonzert 
anlässlich der Jubiläumsfeiern des Ostheimer 
Blechbläserensembles. „Es gibt eine Gemein-
samkeit“, so der Obmann, „sie wurden im Jahr 
1908 gegründet oder erfunden und es gibt sie 
immer noch, was in unserer schnelllebigen 
Gesellschaft nicht selbstverständlich ist“.  
 
Darüber hinaus beschäftigte sich Käfferlein in 
seiner kurzweiligen Ansprache vor zahlreichen 
Gästen nicht mehr mit der Vergangenheit, 
sondern wandte sich gleich der Gegenwart zu. 
Derzeit seien vierunddreißig Mitglieder im Alter 
von vierzehn bis achtzig Jahren mit Trompete, 
Tenorhorn oder Tuba für den Posaunenchor 
aktiv. Käfferlein weiter: „Im Vergleich zu Wirt-
schaftsunternehmen steht der Chor richtig gut 

da, denn unsere zwanzig weiblichen Musiker entsprechen einer Frauenquote von fast sechzig Prozent. Unsere 
Leitung ist mit einer Frau besetzt und auch bei der Vergütung machen wir keine Unterschiede, denn die Frauen 
bekommen tatsächlich genauso viel wie die Männer, nämlich nix!“  
 
110 Jahre Posaunenchor, das stehe für Freude, Trauer, Zeit, Einsatz, Nerven, aber auch Harmonie, betonte der 
Obmann. Vor allem die Harmonie zwischen Jung und Alt sei ein Garant für den Zusammenhalt des Chores und hier 
hob er besonders das positive Wirken der Dirigentin Christine Schober hervor, die ihre beruflichen Fähigkeiten am 
Vormittag als Erzieherin im Kindergarten einsetze und abends ebenso geduldig die Chorproben mit den „großen 
Kindern“ leite. Auch wenn manche versehentlich in die andere Stimme wechseln, andere nicht aufpassen und am 
Handy „zocken“, oder gelangweilt herumgähnen und das Ensemble kurz vor dem „Umschmeißen“ sei, verliere sie 
nie ihr Lächeln und die gute Laune. 
 
Winfried Käfferlein bedankte sich bei allen Aktiven für ihr langjähriges Engagement und erinnerte auch an die bereits 
verstorbenen Kollegen. Sein Dank richtete sich auch an alle Helfer, die die Arbeiten zur Jubiläumsfeier unterstützten 
und an die Familien Münderlein und Hellein für die Überlassung ihrer Grundstücke am „Festplatz Weinberg“. 
 
Bei langsam untergehender roter Abendsonne zeigten dann der Jubiläumschor, die Posaunenchöre Hohentrüdingen 
und Westheim und der Ostheimer Kirchenchor ihr ganzes Können und trugen flotte oder gediegene Musikstücke 
verschiedener Epochen vor. Mit Lonely Boy, El condor pasa, When I’m sixty-four und Lenas Song konnten die Inter-
preten ebenso überzeugen, wie mit Die Himmel erzählen die Ehre Gottes, Hab Sonne im Herzen, Teure Heimat, 
Lied an die Freude und den anderen musikalischen Darbietungen.                             

Text und Bild: Frieder Laubensdörfer 

 Noch nichts vor in den Sommerferien? 
 

 
 
 
 
 
 

  wer?  Alle zwischen 9 und 14 Jahren 
  wann?  Vom 8.-17. August 2018 
  wo?  Im schönen Allgäu nahe Kempten 
    (Bus ab Gunzenhausen und Wassertrüdingen) 
  Warum?  Weil auf dich und deine Freunde Spaß, Action und 
    Abenteuer warten 
   Anmeldungen und weitere Infos unter www.badsee.de 

   Zelten 
+ Gemeinschaft 
+ Glaube 
+ Sommer 
+ Spielen 
+ Spaß 
+ Singen 
+ Sport 
+ vieles mehr 
 
 
= Zeltlager Badsee 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

derzeit laufen die Sanierungsarbeiten des Brunnens 1 der Gnotzheimer Gruppe. 

    Aufgrund unvorhersehbarer  
    Ausbau- und 
    Stabilitätsprobleme durch  
    nachfallendes Gebirge am  
    Bohrloch, erschweren und  
    verzögern sich die  
    Sanierungsarbeiten am  
    Brunnen 1. 
    

Zum Schutz der bestehenden Ausbauverrohrung und zur  
Absicherung des Bohrloches werden derzeit verschiedene  
Stahl-Überschubrohre durch eine Brunnenfachfirma eingebracht. Der 
obere Bereich des Brunnens muss fachgerecht stabilisiert werden um 
ein Einstürzen zu verhindern. 
Die Sanierung erfolgt in enger Absprache mit den Behörden und dem 
Wasserwirtschaftsamt Ansbach und wird sicherlich noch eine längere Zeit dauern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Am Montag, 30.07.2018 beginnen die großen Schulferien. Viele Mitbürgerinnen und Mitbürger  
fahren mit ihren Familien in den wohl verdienten Sommerurlaub. Bitte beachten Sie, dass Sie 
gültige Ausweispapiere für sich und Ihre Familienangehörigen besitzen.  
 
Ich wünsche Ihnen allen einen schönen und erholsamen Urlaub. 
 
 
Ihr 

 
     Josef Weiß 

1. Bürgermeister 
 

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 09. August 2018 
 

Am Donnerstag, 09. August 2018 um 19:30 Uhr findet im Benefiziatenhaus voraussichtlich unsere nächste 
öffentliche Gemeinderatssitzung statt. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen! 
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August 

04. bis 05.08.2018   IC-CG, FFW Gnotzheim, DJK Vereinsfahrt   

06. bis 10.08.2018 09:00 Ferienprogramm 
Abnahme Jugend 
Sportabzeichen 

Mehrzweckhalle 

13. bis 17.08.2018 09:00 Ferienprogramm 
Abnahme Jugend 
Sportabzeichen 

Mehrzweckhalle 

18.08.2018 18:00 
FFW Gnotzheim, 

FFW Spielberg, IC-CG 
Inspektion mit Grillfest 
"Das Große Fressen" 

Crashclub Halle 

Bekanntgabe einer Niederlegung durch Anschlag an den Gemeindetafeln 
Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm, Markt Gnotzheim 
 
Flurneuordnung Hahnenkamm, Markt Heidenheim, Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 
Flurbereinigungsbeschluss 
 

Bekanntgabe 
 
Das Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hat mit Flurbereinigungsbeschluss vom 10.07.2018 die 
Flurneuordnung Hahnenkamm angeordnet. Der Flurbereinigungsbeschluss und eine Gebietskarte sind in der 
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Hahnenkamm vom 23.07.2018 mit 23.08.2018 niedergelegt 
und können dort während der Dienststunden eingesehen werden. Der Anordnungsbeschluss und die 
Gebietskarte können innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung 
auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken unter dem Link „Anordnung“ 
eingesehen werden (http://www.landentwicklung.bayern.de/mittelfranken/137283/). 
 
gez. Josef Weiß, 1. Bürgermeister 

Gemeindebesuch durch den Stimmkreisabgeordneten 
Herrn MdL Manuel Westphal am Freitag, 17. August 2018 

 
Am Freitag, 17. August 2018 nachmittags um 14:00 Uhr wird der Stimmkreisabgeordnete, Herr Manuel 
Westphal, die Marktgemeinde Gnotzheim besuchen. Der Marktgemeinderat wird Herrn Westphal über die 
Sorgen und Nöte in unserer Gemeinde informieren und anschließend werden wir uns gemeinsam bestimmte 
Objekte im Dorfgebiet anschauen. 

Keine Amtsstunden in der Zeit von 06.08.2018 bis 03.09.2018 
 

In der Zeit vom 06.08.2018 bis 03.09.2018 finden wegen der Sommerpause keine Amtsstunden statt. 
Diese beginnen wieder ab Montag, 10.09.2018, wie gewohnt in der Zeit von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. In 
dringenden Fällen bin ich unter der Telefon-Nummer: 09833/1771 erreichbar. Ich bitte um Beachtung! 

Gemeindearbeiter Franz Stafflinger im Urlaub 
 

In der Zeit vom 13.08.2018 bis 31.08.2018 befindet sich unser Gemeindearbeiter Herr Franz 
Stafflinger im Urlaub. Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit, bei Bedarf, an seinen Vertreter, Herrn 
Josef Remberger, Telefon: 09833/1289. 



Seite 18 

Mitteilungsblatt der Gemeinden 

Heidenheim - Westheim - Gnotzheim 

Liebe Kunden, 
 

in der Zeit vom 07. - 18. August 2018 ist unser 
Geschäft nur von 05:30 - 13:00 Uhr geöffnet.  

 
In dieser Zeit verkaufen wir Backwaren von der 

Bäckerei Kleeberger. 
Danke für Ihr Verständnis. 

 
Ihre Bäckerei Schroth 

 
 
 
 
 
 
 

Freilandeier  
 

Wir beliefern Sie gerne. 
Rufen Sie uns an: 
Tel. 09833-9877505. 
 
Ansonsten, nach wie vor, der 
Verkauf ab Hof mit Selbstbedienung. 
 
Der Obelshof  
 
zwischen Heidenheim und Spielberg 
obelshof@gmx.de 
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